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   Kleine Anfrage

16. Wahlperiode   
 
 
 
Kleine Anfrage   
 
des Abgeordneten Dirk Behrendt (Bündnis 90/Die Grünen)   
 
vom 10. Juni 2010 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 11. Juni 2010) und  Antwort 

Überlange Strafhaft in Berlin 
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Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 
Kleine Anfrage wie folgt:   

 
1. Wie viele Strafgefangene sitzen in Berliner Ge-

fängnissen ununterbrochen seit 1985 – 1989 ein? 
 
2. Wie viele Strafgefangene sitzen in Berliner Ge-

fängnissen ununterbrochen seit 1980 – 1984 ein? 
 
3. Wie viele Strafgefangene sitzen in Berliner Ge-

fängnissen ununterbrochen seit 1975 – 1979 ein? 
 
4. Wie viele Strafgefangene sitzen in Berliner Ge-

fängnissen ununterbrochen länger als seit 1975 ein? 
 
Zu 1. – 4.: Die Zahlen der Strafgefangenen, die in 

Berliner Justizvollzugsanstalten seit den in den Fragen 1.- 
4. genannten Zeiträumen ununterbrochen einsitzen, er-
geben sich aus der nachstehenden Tabelle: 

 
1985 - 1989 6 Gefangene 
1980 - 1984 6 Gefangene 
1975 - 1979 2 Gefangene 
länger als 1975 0 Gefangene 

 
 
5. Weshalb kam es in den einzelnen Fällen zu solch 

langen Haftzeiten (bitte jeweilige Einzelfälle nach Haft-
grund und –dauer aufführen)? 

 
Zu 5.: Eine Beantwortung der Frage wäre nur durch 

eine Einzelauswertung der betreffenden Vollstreckungs-
hefte, die dazu teilweise noch an unterschiedlichen Orten 
aufbewahrt werden, möglich, was einen unvertretbaren 
Arbeitsaufwand darstellt. 

 
Berlin, den 8. Juli 2010 
 

Gisela von der Aue 
Senatorin für Justiz 

 
(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 19. Juli 2010) 


